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IM GARTEN 

Luisa Baumgart 

 

basierend auf Gemälden von August Deusser 

ELFCHEN: 

Feuerwerk über dem Kurpark Wiesbaden vom Balkon der Villa Mathilde: 

Dunkelheit 

und doch 

ist alles beleuchtet 

mit tausend bunten Farben 

explodierend 

Allee bei Xanten: 

Spaziergang 

ein Lüftchen, 

das Grün leuchtet 

Wenn auch nicht Sonntag, 

Sonnentag 

Schloss Homburg: 

Bewunderung 

eines Schlosses 

und ich sehe 

da vorne sitzen sie 

staunend 

HAIKUS: 

Gartenweg: 

Leite mich weiter 

Gartenweg, so verschlungen, 

verwunschen bist du 

Allee bei Xanten: 

alles ist ruhig 

und doch so belebt wie nie 

jeder fühlt: Hoffnung 

Frühlingslandschaft: 

Neuanfang ist nah 

In die Ferne gucke ich 

und träume von dir 
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Feuerwerk über dem Kurpark Wiesbaden vom Balkon der Villa Mathilde: 

Träumend fliegt sein Blick über dichte Bäume und Hügel. Ein Meer aus 

Grüntönen steht vor ihm und streckt seine Blätter in einer Art, als wüsste es 

viel mehr als er. Trotzdem steht nichts still. Zwitschern ist zu vernehmen, 

deutlicher in der Stille der Nacht als sonst. Entfernt kann er die Umrisse der 

Stadt erkennen, mit zarten Lichtern umleuchtet. Er hält sich an der Balustrade 

fest und atmet tief durch.  

Morgen ist ein neuer Tag. Auch wenn die Sonne nun untergegangen ist, wird 

sie wieder aufgehen. 

Die Luft ist mild und er braucht den Mantel, den er flüchtig beim Verlassen 

seines Hauses gegriffen hatte, gar nicht. Stattdessen schwingt er sich 

vorsichtig über die Balustrade, setzt sich hinauf und lässt die Beine 

schwingen. Er fühlt sich frei. 

Plötzlich ertönt ein Zischen und wenige Sekunden später ein lauter Knall, der 

von wunderschönen bunten Farben gefolgt wird, die den Himmel erleuchten 

und wie ein Kometenregen herabregnen. Sie spiegeln sich in seinen Augen 

wieder und er kann nicht anders, als seine Lippen zu einem hellen Lächeln zu 

verziehen.  

Morgen ist jetzt da. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


